
Unser Programm für Buchholz

Kommunalwahl am 13. September 2026

WIR für Buchholz
Eure Stimme. Unser Einsatz.



„WIR für Buchholz“ ist eine Wählergruppe engagierter Menschen 
mit viel Ratserfahrung und Verwurzelung in Buchholz, die 2026 aus dem klaren 
Wunsch entstanden ist, mit großer Gestaltungsfreude anzupacken und Dinge 
voranzubringen.

WIR vertreten eine nachhaltige Stadtentwicklung, die Buchholz und seine 
Ortschaften ideenreich und gleichzeitig bodenständig zu einem lebendigen 
und einladenden Ort weiterentwickelt, in der für Jung bis Alt ein gutes und 
faires Leben möglich ist – heute und zukünftig.

WIR arbeiten sachlich und verantwortungsbewusst, frei und unabhängig von 
Parteivorgaben, eigenständig und zugleich im Miteinander – getragen von 
Zuversicht und klarem Blick für das Machbare.

WIR geben keine wolkigen Versprechen, sondern legen mit ehrlichem Blick auf 
die Stadtkasse ein umsetzbares Programm mit unseren Schwerpunkten vor. 
Gerade weil das Geld knapp ist, braucht Buchholz eine klare Ausrichtung auf 
kurz- und langfristige Ziele.

WIR sind unbequem, wenn es nötig ist. Gute Stadtpolitik benötigt Mut und 
Entschlossenheit. Erfolg entsteht, wenn alle tatkräftig zusammenwirken.

WIR stehen fest auf dem Boden der freiheitlich-demokratischen Grundord-
nung und lehnen Extremismus und Menschenverachtung in jeder Form ab.

Jedem Menschen seine unveräußerliche Würde.

Jedem Menschen seine Freiheit – dort, wo sie die Freiheit anderer achtet.

Jedem Menschen das Recht, so zu leben, wie er ist – im Rahmen unserer 
gemeinsamen Regeln und im Respekt vor den Rechten anderer.

WIR für Buchholz (WfB)
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Grit Weiland

Gudrun Eschment-Reichert

Christoph Selke

Astrid Oelker



WIR für: Stadt & Wohnen
Wohnen im „Lerchenpark“

Die sanierte Rütgersfläche bietet Platz für viele Wohnungen 
mitten in Buchholz – am Bahnhof, nah zur Innenstadt, für Familien, 
junge Menschen, Singles und Senior*innen. 
WIR wollen ein lebendiges Wohnviertel mit bezahlbaren Mieten 
und Eigentum, viel Grün und kurzen Wegen. Autoarm, generatio-
nengerecht und mit Mehrwert für die Umgebung verstehen  
WIR den „Lerchenpark“ als Schlüsselprojekt für Buchholz.

•	 Stadt der kurzen Wege

•	 Bestehende Wohngebiete attraktiv halten

•	 Vielfalt an Wohnprojekten für alle Generationen

•	 Bezahlbare Mietwohnungen z. B. über  
	 Kommunale Wohnungsgesellschaft (KWG)

•	 „Bauturbo“ zur punktuellen Nachverdichtung

•	 Einladende Plätze, sichere Wege und grüne 		
	 Treffpunkte

•	 Spiel- und Verweilorte für Kinder und 
	 Jugendliche

•	 Charakter der Ortschaften bewahren

•	 Keine Neubaugebiete auf „grüner Wiese“ 
	 am Stadtrand (Bremer Straße / Brumhagen, 		
	 Oststadt / Buchholz 2025+)

•	 Festlegung ökologischer Baustandards

•	 Anpassung Klimafolgen – Hitzeaktionsplan, 		
	 Schwammstadt

•	 Aufenthaltsqualität für eine einladende Mitte schaffen

•	 aktives Innenstadt-Management

•	 Leerstand mit Lotsen aktiv begegnen – „City-Match“, 
	 „ProbierLaden“, „RegalLaden“

•	 Komfort durch mehr Bänke, Sauberkeit durch mehr Pflege

•	 öffentliche Toiletten barrierefrei

•	 Fußgängerzone bis Paulus-Kirche und Ende Poststraße 
	 fortsetzen

•	 Begrünung, Beleuchtung und Informationstafel am 
	 Innenstadtzugang Kabenhof

•	 Förderprogramm „Stadtumbau West“, Neue Straße, 
	 Kinovorplatz umgestalten

Leuchtturmprojekt: „Dritter Ort“

Ein Ort zum Lesen, Arbeiten, Spielen, Lernen,  
Begegnen und Erleben: Mit dem „Dritten Ort“
wollen WIR einen offenen Stadtmagneten für alle  
Generationen schaffen – modern, lebendig und
mittendrin. Bücherei, kleine Bühne, Kultur, Vereine, 
Ausstellungen, Co-Working, Spielbereiche und  
inklusive Arbeitsangebote … alles unter einem Dach. 
Ein Haus voller Leben in der Buchholzer City –  
morgens Lernort, nachmittags Treffpunkt,  
abends Bühne.

WIR für: Innenstadt

Planzeichnung: Architekturbüro Jens Heitmann / Mera Landschaftsarchitektur / claussen-seggelke-stadtplaner



•	 Straßen und Wege besser instandhalten

•	 Südtangente zur Entlastung des Innenstadtrings

•	 Bus, Bahn und Fahrrad mit ZOB und Fahrradparkhaus 
	 verknüpfen

•	 Buchholz Bus als Rückgrat des ÖPNV stärken

•	 Carsharing erhalten und erweitern

•	 Ortschaften mit Bus und Carsharing besser anschließen

•	 Tempo 30 in der Innenstadt für mehr Sicherheit und Ruhe

•	 Ampelschaltungen auf Nord-Süd-Achse optimieren

•	 Fuß- und Schulwege attraktiv, sicher und barrierefrei

•	 Umsetzung des Radverkehrskonzeptes bis 2030

•	 zweispuriger Mühlentunnel mit sicherem Geh- und 
	 Radweg, als zweite innerstädtische Querung, auch für 
	 Bus und Feuerwehr

•	 „Kurze Beine, kurze Wege“:
	 Schulstandorte wohnortnah, z. B. Sprötze-Trelde

•	 Mensa der Heideschule zügig bauen

•	 Ganztagsbetreuung mit Qualität für Kinder und 
	 Verlässlichkeit für Eltern

• 	Schulen als attraktive und inklusive Lern- und
	 Lebensorte mit digitaler Ausstattung

•	 Familienfreundliche Kita-Öffnungs- und Schließzeiten

•	 Faire Kita-Gebühren

•	 Gesundes und bezahlbares Essen in Kitas und Schulen

•	 Sichere Schulwege und ein gutes Schulumfeld

•	 Gute Arbeitsbedingungen für pädagogische
	 Fachkräfte

Eine Ostumfahrung (Ostring) für wenige –  
oder Verbesserungen für viele?

Fast 70 % des Verkehrs hat die Innenstadt zum Ziel oder 
kommt aus der Innenstadt. Ein Ostring bringt daher kaum 
Vorteile, würde geschätzt aber 100 Millionen Euro kosten – 
etwa einen Buchholzer Jahreshaushalt. 
Selbst ein deutlich kleinerer Eigenanteil der Stadt würde 
viele Millionen Euro binden, die für den Erhalt bestehender 
Straßen ebenso fehlen wie für Schulen, Vereine, Innen- 
stadt, Bus, Bücherei, Empore, Radwege, Radschnellweg, 
Klimaschutz … WIR setzen auf breite Investitionen für 
möglichst viele Menschen.

WIR für: Mobilität

WIR für: Kita & Schule



•	 Barrierefreiheit im öffentlichen Raum

•	 Willkommensorte zum Treffen, Spielen, Spaßhaben schaffen 

•	 Jugendzentrum neu denken

•	 Empore, Bücherei, Bad und weitere Orte der Begegnung 
	 langfristig stärken

•	 Vereinsamung entgegenwirken – Gemeinschaft fördern

•	 Verwaltungsdienste digital und klassisch anbieten

•	 Hilfs- und Beratungsangebote besser sichtbar machen, 
	 Sorgentelefon schaffen

•	 Feuerwehrstandorte angemessen ausstatten und 
	 Katastrophenschutz berücksichtigen

•	 Ehrenamt und Vereinslandschaft verlässlich unterstützen
	 und Freiwilligenagentur „f.e.e“ fördern

•	 Vereine hinsichtlich Fördermitteln und energetischer 
	 Gebäudemodernisierung beraten

•	 Freiwillige Leistungen im Kulturbereich erhalten

•	 Kulturorte wie Kunstverein und Empore langfristig stärken

•	 Stelle einer/eines Kulturbeauftragten schaffen

•	 Kleine Kulturveranstaltungen und kreative Formate 
	 unterstützen

•	 Kunst, Bildung und soziales Engagement zusammenbringen

•	 Für alle Generationen niedrigschwellige Kulturangebote 
	 ausbauen

WIR für: Soziales

WIR für: Kultur

WIR sind sehr dankbar für den großen Einsatz

vieler Buchholzer*innen für unser Gemeinwohl.

Wer an der Kultur spart, beschädigt dauerhaft und 

sehenden Auges die Demokratie. Dagegen treten WIR an.



Wirtschaft & Stadtentwicklung

•	 Regionale Wertschöpfung stärken und lokale 
	 Betriebe fördern

•	 Vorrang für nachhaltige und zukunftsweisende 
	 Unternehmen

•	 Neuvergabe von Gewerbeflächen nach klaren Regeln

•	 Handwerkerhof im Bahnhofsumfeld ansiedeln

•	 Hochschulkooperationen im Technologie- und 
	 Innovationspark (TIP) unterstützen

•	 Städtische Grundstücke („Tafelsilber“) nur für 
	 Gemeinwohlzwecke verkaufen, vorrangig
	 verpachten

•	 Mitwirkung von Bürger*innen ausweiten, Stadtgesellschaft aktiv 
	 ansprechen

•	 Jugendrat sowie Beiräte für Senioren, Inklusion und Klimaschutz 
	 konsequent einbinden

•	 „Bündnis für Demokratie“ und vergleichbare Initiativen aktiv stärken

•	 Städtepartnerschaften leben – z. B. durch Schüler*innenaustausch

•	 Räume für Begegnung schaffen – mit einem „Dritten Ort“ als Forum 
	 für Kultur, Austausch und Engagement. Ein solches Forum ist eine große 
	 Investition – aber eine in das funktionierende Zusammenleben und 
	 letztlich in die Demokratie unserer Stadt.

Der finanzielle Spielraum der Stadt Buchholz hat sich in den  
vergangenen Jahren drastisch verkleinert. WIR wollen mit  
knappen Mitteln verantwortungsvoll umgehen – und trotzdem 
mutig in die Zukunft investieren.

WIR für: Wirtschaft & Finanzen

WIR für: Starke Zivilgesellschaft

Haushalt & Verwaltung

•	 Transparente Haushaltspolitik mit Beteiligungsformaten 
	 und klaren Prioritäten

•	 Stelle zur Förderung nachhaltiger Wirtschaft und Förder-
	 mittelakquise

•	 Stadtwerke zukunftsfähig und stärker gemeinwohl- 
	 orientiert aufstellen

•	 Gemeinwohlbilanz einführen

•	 Schwarmfinanzierung nutzen

•	 Verwaltung digital und sichere KI-Lösungen

WIR sagen: Klare Kante gegen „Rechts“!



•	 Hitzeaktionsplan weiter entwickeln und anwenden

•	 Krankenhaus erhalten und Gesundheitsversorgung mitdenken

•	 Spielplätze und öffentliche Räume beschatten

•	 Sportanlagen erhalten und modernisieren

•	 Alltagsbewegung, Sport und Begegnung für alle Generationen fördern

•	 Kampagne „Stadtradeln“ aktiv unterstützen

•	 Klimaaktionsplan und Klimaanpassungskonzept umsetzen

•	 Als Kommune vorbildlich handeln

•	 Energiesparen in Privathäusern durch Beratung und  
	 Förderung erleichtern

•	 Kriterien zum Neuverbrauch von Flächen anwenden

•	 Flächenverbrauch ohne triftigen Grund ablehnen
	 (Bremer Straße / Brumhagen, Oststadt / Buchholz 2025+)

WIR für: Gesundheit & Sport

„Gesundheit entsteht dort, wo Menschen 

leben, lernen, arbeiten und spielen.“

WIR für: Natur- & Klimaschutz

WIR für: Tourismus
•	 Buchholz als touristischen Ort zwischen Hamburg und Heide 
	 hervorheben

•	 Tourismuszentrale als Anlaufstelle wieder einrichten

•	 Fernwander- und Fernradwege, Heideshuttle

•	 Regionale Gastronomie, Übernachtungs- und  
	 Kulturangebote stärken

•	 Bebauung im Landschaftsschutzgebiet verhindern

•	 Innerstädtische Blühflächen für Insektenvielfalt

•	 Naturflächen wie Streuobstwiese mit Wald in 
	 Holm-Seppensen schützen

•	 Natur, Landschaft und Erholungsräume 
	 als Stärke der Stadt bewahren

WIR verstehen Natur- und Klimaschutz als Maßstab allen Handelns 
und stehen klar zum Ziel der Klimaneutralität 2035 in Buchholz.

„Nicht alle Schätze 

liegen am Meer.“



WIR für Buchholz (WfB)
Unsere KandidatInnen

Bürgermeister-
kandidatin 
Grit Weiland
Dipl.-Psychologin
57 Jahre

Wahlbereich 2

Kandidatin für den Stadtrat

Wahlbereich 2 

Astrid Oelker

Lehrerin
59 Jahre

Kandidatin für den Stadtrat

Wahlbereich 1 

Gudrun 
Eschment-Reichert

Bauingenieurin i.R
72 Jahre

Kandidatin für den Stadtrat 
und den Ortsrat Dibbersen

Wahlbereich 1 

Christoph Selke

Selbstständig
68 Jahre

Kandidat für den Stadtrat 
und den Ortsrat Steinbeck

Mehr Infos unter: www.wir-fuer-buchholz.de
Fragen? Gern melden: info@wir-fuer-buchholz.de

Macht mit uns gemeinsam Buchholz besser!
Eure Stimme am 13. September 2026!

Gestaltung und Fotos: 
WIR für Buchholz

V.i.S.d.P.: WIR für Buchholz e. V.
c/o Grit Weiland
Am Salhop 4
21244 Buchholz i. d. N. Po
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instagram.com/wirfuerbuchholz
instagram.com/grit_weiland


